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Seit 1990 waren sie Deutschlands Rock-Hoff nung und der 
Inbegriff  für riff geladenen und kra� strotzenden „American 
Hard-Rock“. Nicht zuletzt durch ihre explosive Bühnen-
präsenz und die energiegeladenen Rock-Hits, hat sich Dice 
bei ihren ständigen Tourneen, bei denen sie sich unter an-
derem mit Kingdom Come (Wacken Open Air), Scorpions 
(Rock am Meer), Thunderhead (Stadthalle Bremerhaven) 
und Crossroads (Tour 1994) die Bühne teilten, einen festen 
Platz in den Herzen eines jeden echten Rockers erspielt. Im 
Oktober ´96 erschien der Dice-CD-Erstling „Fuel to the fi re“ 
(Face Music), der bei den Fans und der Presse für eupho-
rische Begeisterungsstürme sorgte und reißenden Absatz 
fand. Ein Video wurde im Anschluss zur Single „Running 
Back“ produziert und beweist, dass Dice in Zukun�  ganz 
vorne in der Hard-Rock-Liga mitspielen sollte.

Aufgrund eines Rechtstreits musste sich die Band 1998 
umbenennen und um den Schaden gering zu halten, wur-
de nur das „C“ mit einem „Z“ getauscht. Somit erschien 
der zweite Longplayer „Forever Silence“ im Frühjahr 1999 
unter dem Namen Dize. Auf diesem Werk wurden ein paar 
härtere Saiten aufgezogen, ohne den schon typischen Di-
ze-Groove zu vernachlässigen. Mit dieser zweiten CD im 
Gepäck, ging die Band wieder auf Tour und begeisterte 
ihre Fans, bevor sie sich im Oktober 1999 aufgelöst hat. 

Jedoch gab es am 11. Oktober 2017 wieder „fuel to the 
fi re“, denn durch einen Reunion-Gig in Originalbesetzung, 
anlässlich der Jubiläumsfeier des Rock Cyclus Bremer-
haven, hatt e Dize wieder Feuer gefangen. Und Dize sollte 
jetzt auch weiterbrennen, nur war es in dieser altbekann-
ten Besetzung leider nicht mehr möglich. So haben sich die 
Urgesteine der Band Jörg Schött ker und Matt hias Veith mit 
renommierten Musikern der Rock-Szene Bremerhavens 
entsprechend verstärkt, um jetzt in dieser Konstellati on 
durchzustarten.

Jörg Schött ker (Bass) und Matt hias Veith (Drums) bilden 
nach wie vor die druckvolle Rhythemsecti on und werden 
mit Thomas Greinke, der unteranderem bei Now or Never, 
durch brett harte Riff s und virtuose Gitarrensoli auf sich 
aufmerksam  machte, komple�  ert. Mit Alexander Geisen 
(under constructi on) hat das Quartett  einen Frontmann in 
ihren Reihen, der mit seiner kra� vollen Sti mme und seiner 
Erfahrung das Publikum packen wird. 

you gotta put some fuel to the fi re 
to keep the fi re burnin`!

So keep the fi re burnin`!



Alex
Vocals

 » Geboren  1981
 » Hab mit 15 angefangen, mir Gitarre und Sin-

gen beizubringen
 » Hab mit 17 meine erste Band gegründet.
 » Hab 2006 mein Studium zum Toningenieur 

abgeschlossen, bin aber seit 2010 Erzieher.
 » Meine Einflüsse sind irgendwo zwischen 

Tool, Muse, Soundgarden, Dio, Jeff Buckley, 
Deep Purple und den Beatles einzuordnen.

Tom
Guitar

 » Baujahr 1967
 » Erste Gitarre mit 16
 » Erste richtige Band: Now or Never
 » Liebt Queensryche, Savatage und Queen
 » Gilbert, Petrucci und Bettencourt
 » Nach langer Pause seit 2018  wieder aktiv

Jörg
Bass

 » Gründungsmitglied
 » Baujahr 1965 wer es wissen muss…
 » Mag Purple, Van Halen, Dokken, Jack Daniels.
 » Hat mit 14 angefangen und hat einige Covèr-

bands hinter sich

Matthias
Drums

 » Gründungsmitglied

Mag:
 » Highway to hell (AC/DC)
 » Iron Maiden
 » We want Moor (Gary Moore)
 » The black Album (Metallica)
 » Feelgood (Motley Crue)
 » Monsters of Rock (Hannover)
 » Painkiller (Judas Priest)
 » Pink Cream 69
 » Aerosmith
 » Fuel to the fire (Dice)
 » Dice in Wacken
 » Images and Words (Dream Theater)
 » Forever Silence (Dize)
 » Treshold
 » Kiss
 » Black Sabbath
 » Symphony X
 » v.m.
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Jörg Schö� ker
Bla bla bla
Bla bla bla
bla bla bla

Fuel to the fi re
Erschienen 1996 
Face Music

Forever silence
Erschienen 1999 


